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Eine Loge wird von etwas Geheimnis-
vollem umgeben. Das ist auch bei der
Nürnberger Hans-Sachs-Loge nicht
anders. Über das, was in den Sitzun-
gen besprochen wird, dringt nichts
nach außen. Aber die Geschichte der
Loge lässt sich erzählen.

Erst vor kurzem wurde Geld ver-
teilt. Für einen guten Zweck, versteht
sich. Unter anderem wurde das Nürn-
berger Sozialmagazin Straßenkreuzer
mit einer Spende bedacht.

Diese Unterstützung durch Spen-
den gehört zum Programm der Loge.
Ebenso wie der Dreiklang „Freund-
schaft, Liebe und Wahrheit“, den man
sich auf die Fahnen geschrieben hat.

An Ritualen hält man fest — über
die wird allerdings nicht gesprochen.
Ebenso dringt nicht nach außen, wo-
rüber man bei den Sitzungen spricht.
Elitär will man sich jedoch nicht
geben. Der Eintritt in die Loge — nach
einer Art Probezeit möglich — erfolgt
nach Abstimmung. Vorausgesetzt,
man ist ein Mann. Frauen haben eige-
ne Logen. Eine Aufnahme, so heißt es,
sei unabhängig von der finanziellen
Situation und des Berufs der interes-
sierten Person. Ebenso spiele die Reli-
gionszugehörigkeit keine Rolle.

Im April 1925 fand im Deutschen
Hof in Nürnberg die Gründungsfeier
statt. 170 Teilnehmer wurden gezählt,
ein eigens für diesen Anlass einstudier-
tes Theaterstück wurde aufgeführt.

Entstanden ist die Hans-Sachs-
Loge aus der Noris-Loge Nürnberg,
die vor dem Zweiten Weltkrieg „Noris-
Loge Nr. 2 von Bayern“ hieß. Die
Noris-Loge Nr. 2 war zu dieser Zeit 50
Jahre alt und zählte rund 70 Brüder.
Dies war der Anlass, in einer Groß-
stadt wie Nürnberg die Logenarbeit
auf eine breitere Basis zu stellen und
eine zweite „Odd-Fellow-Loge“, die
Hans-Sachs-Loge, zu gründen. Odd
Fellows ist ein international tätiger,

humanitärer und philanthropischer,
weltlicher Orden.

Dieser Schritt war bestimmt nicht
einfach, heißt es in der Chronik, denn
unter den damaligen ungeklärten
politischen Verhältnissen war die
Gründung einer neuen Loge und die
damit verbundene Logenarbeit von
vornherein belastet.

Am 9. Dezember 1928 bezog die
Loge ein neues Logenheim in der
Prechtelsgasse, die damals hinter der
Judengasse lag. Die Brüder schätzten
den Austausch bei Vortragsabenden.
Die Palette der Themen war breitgefä-
chert: Amerika, Buddha und Optimis-
mus etwa. Daneben seien es viel künst-
lerische und literarische Genüsse
gewesen, heißt es. Im Dritten Reich
waren die Logen nicht nur Geheim-

bünde, sondern auch „Staatsfeinde“.
Die Hans-Sachs-Loge wurde im April
1933 aufgelöst. Das Haus fiel einem
Fliegerangriff zum Opfer.

Das Ende der Loge war dies jedoch
nicht. Im Oktober 1968 feierte man
die erste Arbeitsloge mit Hallenweihe
und feierlicher Wiedereinsetzung der
Hans-Sachs-Loge im alten Freimau-
rer-Logenhaus in Fürth.

Dort fühlten sich die Brüder auch
wohl, doch die Dimension des prächti-
gen Hauses war für die Anzahl der Mit-
glieder schier zu groß. Sehr stilvoll,
aber man fühlte sich etwas verloren.
1980 beschlossen die Mitglieder
daher, in das „Alte Schloss“ in Höfles
umzuziehen, das einige Brüder
gekauft hatten. Mit Engagement,
Eigenleistung und viel finanziellem
Aufwand gestalteten sie sich ein
schmuckes Logendomizil. Für Sitzun-
gen ideal, bei Großveranstaltungen
wählt man das repräsentative Domizil
in Fürth. Die Mitgliederzahl pendelt
zwischen 40 und 50 Brüdern mit einer
großen Altersspanne. Dem Motto ist
man über all die Jahre treu geblieben:
„An uns selbst zu arbeiten und Vor-
bild zu sein für andere — das ist uns
angenehme Verpflichtung.“  rus

Z Hans-Sachs-Loge Nürnberg,
Logenhaus, Altes Schloss, Höfle-
ser Hauptstraße74, www.oddfel-
lows.de/Hans-Sachs-Loge/
index.htm

Der Winter hatte noch gar nicht sei-
nen ganzen Pulverschnee verschossen,
da stand für die Stadt fest: Es braucht
mehr Geld für den Winterdienst.
Innerhalb von zwei Wochen war nach

den heftigen Schneefällen bereits die
Hälfte des Etats für die Schnee- und
Eisbeseitigung verbraucht. Ununter-
brochen waren die Straßenkehrer mit
ihrer Gerätschaft oder einem der 20

Schneepflüge unterwegs. Allein: Hun-
dert wären nötig gewesen, um des Cha-
os Herr zu werden.  anz

Den vollständigen Zeitungsartikel die-
ses Kalenderblatts finden Sie im Inter-
net unter www.nordbayern.de

Stilvoll, gemütlich und die richtige Größe: Hier haben die Altstadtfreunde zum Alten Schloss geführt, in dem ein Restaurant
ist und die Brüder der Hans-Sachs-Loge ihre regelmäßigen Treffen abhalten. Archivfoto: Martin Schülbe

Treffen des Landesverbands Niere
Bayern für Nierenerkrankte, Ange-
hörige und Mitglieder, am Sonntag,
20. Januar, ab 12 Uhr in der Gast-
stätte Tannenhof, Franz-Reichel-
Ring 19. Infos und Anmeldung unter
der Rufnummer (09871) 7878.

Sonntags-Werkstatt im Museum
für Kommunikation für Kinder von
fünf bis zwölf Jahren und ihre El-
tern unter dem Motto: „Psst! Gehei-
me Schriften“, am Sonntag, 20. Janu-
ar, 14 bis 16 Uhr, Lessingstraße 6.

Geheime Tinten und Schriften sowie
mysteriöse Codes stehen auf dem
Programm der Hobby-Detektive.

Lichtbildvortrag der Naturhistori-
schen Gesellschaft zum Thema:
„Spurensuche auf dem Grünen Dach
Europas“, am Montag, 21. Januar,
um 19.30 Uhr im Katharinensaal,
Am Katharinenkloster 6. Im Mittel-

punkt steht das bayerisch-österrei-
chisch-tschechische Grenzgebirge
im Bayerischen Wald entlang des
ehemaligen Eisernen Vorhangs.

Literaturkurs für Autobiografi-
sches Schreiben mit der Autorin
Teresa Junek, fünf Termine ab dem
23. Januar, jeweils mittwochs von
16.45 bis 19 Uhr im Kulturladen
Nord, Wurzelbauerstraße 29. Die
Kursgebühr beträgt 85 Euro. Wei-
tere Informationen und Anmeldung
unter der Telefonnummer 553387.

17. Januar 2019
3. Kalenderwoche, 17. Tag des

Jahres, noch 348 Tage bis zum
Jahresende

Sternzeichen: Steinbock
Namenstag: Antonius
Geburtstag: Michelle Obama

(55), Ehefrau von Barack Obama
(US-Präsident 2009-2017); Adele
Neuhauser (60), österreichische
Schauspielerin; Bascha Mika (65),
deutsche Journalistin, Chefredak-
teurin der Frankfurter Rund-
schau seit 2014; Mick Taylor (70),
britischer Gitarrist, ehemaliges
Mitglied der Rockgruppe Rolling
Stones; Françoise Hardy (75),
französische Chanson-Sängerin

Das Schwarze Brett

Diese kombinierten Streu- und Räumfahrzeuge sollten für einen schnelleren Ein-
satz schon bald mit Funkgeräten ausgerüstet werden.  Foto: NN-Archiv

Donnerstag, 17. Januar

Notdienste
F Ärztlicher und kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst der KVB, ärztli-
che Versorgung durch Hausärzte,
Chirurgen, Orthopäden, Frauen-, Kin-
der- und Jugendärzte in der Bereit-
schaftsdienstpraxis, 19 bis 23 Uhr,
Bahnhofstraße 11a; darüber hinaus
telefonische Vermittlung von dienst-
habenden Ärzten rund um die Uhr,
Telefon 116117.
F Feuerwehr und Rettungsdienst,
Telefon 112.

Apotheken-Notdienste
F Knoblauchsland-Apotheke, Tele-
fon (0911) 381578, Seeweg 30, Buch.
F Goldbach-Apotheke, Telefon
(0911) 464647, Zerzabelshofstraße
25, Gleißhammer.
F Ahorn-Apotheke, Telefon (0911)
9518082, Leipziger Platz 13, Nordost-
bahnhof.
F Birkenwald-Apotheke, Telefon
(0911) 9678210, Dombühler Straße 8,
Röthenbach b. Schweinau.
F Franconia-Apotheke Behringers-
dorf, Telefon (0911) 5074151, Noris-
straße 2.
F Medicon-Apotheke, Telefon (0911)
6601010, Forum 1.

Bühne
F Theateraufführung „Icebreaker“
zum Thema Depression, Theaterpro-
jekt, 19 Uhr, Sperberschule, Sperber-
straße 85, Gibitzenhof.

Chiffren – von Dawn King, 20
Uhr, Gostner Hoftheater, Au-

straße 70, Gostenhof.
F Der Froschkönig, Krowis Puppen-
bühne, ab 3 J., 10 Uhr, Amt für Kultur
und Freizeit, Südpunkt, Pillenreuther
Straße 147, Hummelstein.
F Michl Zirk: Orien-tales, 20 Uhr,
Professioneller Geschichtenerzähler,
Krakauer Haus, Hintere Insel Schütt
34, Lorenz.
F Olles Reise zu König Winter, Figu-
rentheater Künster, ab vier Jahren, 10
Uhr, Amt für Kultur und Freizeit, gro-
ßer Saal, Kulturwerkstatt Auf AEG,
Fürther Straße 244 d, Muggenhof.
F Cyrano, von Edmond Rostand, Pfüt-
ze-Schauspiel ab 13 Jahren, 10 Uhr,
Theater Pfütze, Äußerer Laufer Platz
22, Sebald.

Klassik
F AnKlang: Oboe und Kammer-
musik, Werke von W. A. Mozart, Euge-
ne A. Goossens, J. S. Bach, 18 Uhr,
Hochschule für Musik, Café Arte, Ger-
manisches Nationalmuseum, Kartäu-
sergasse 1, Lorenz.
F Profi(l)schmiede: Fagott im offenen
Unterricht, mit Prof. Nikolaus Maler
der Hochschule für Musik, 18 Uhr,
Hochschule für Musik, Veilhofstraße
34, Veilhof
F Kammermusikabend, Kammer-
musik aus Klassik, Romantik und
Moderne, 19.30 Uhr, Hochschule für
Musik, Kammermusiksaal, Veilhof-
straße 34, Veilhof.

Rock und Co.
F Church of Jupiter, 20 Uhr, Tante
Betty Bar, Schweppermannstraße 1,
Gärten h. d. Veste.
F Strom & Wasser + Gymmick, Bene-
fizkonzert, 20 Uhr, Musikzentrale,
MUZclub, Fürther Straße 63,
Rosenau.

Literatur
F Marie Gamillscheg liest aus „Alles
was glänzt“, 20.30 Uhr, Z-Bau Kultur-
zentrum, Roter Salon, Frankenstraße
200, Hasenbuck.
F Frankreich und der Nürnberger
Prozess gegen die Hauptkriegsverbre-
cher, Buchvorstellung mit Matthias
Gemählich, 19 Uhr, Museen der Stadt
Nürnberg, Memorium Nürnberger
Prozesse, Bärenschanzstraße 72, Gos-
tenhof.
F Gäste & Buch – Nürnberger Mit-
tagslesungen, mit Michaela Domes,
Schauspielerin und Regisseurin, 14
bis 14.45 Uhr, Stadtbibliothek Zen-
trum, Glasbau 1. OG, Künstlerhaus,
Königstraße 93, Lorenz.

Vortrag und Diskussion
F Perspektiven für eine künftige
Soziokultur, Ref.: Uli Glaser, 18 Uhr,
Werkstatt-Galerie, Nunnenbeckstra-
ße 30, Gärten b. Wöhrd.
F 100 Jahre Januar-Aufstand –
Gedenken, Erinnern, Vergessen, Refe-
rat von Dr. Mark Jones, 19 Uhr, DGB-
Gewerkschaftshaus, 7. Stock, Raum
Burgblick, Kornmarkt 5–7, Lorenz.
F Wiederaufbau und Architektur in
Nürnberg, Lichtbildvortrag von Uwe
Kabelitz, 19.30 Uhr, Naturhistorische
Gesellschaft e. V., Katharinensaal der
Stadtbibliothek, Am Katharinen-
kloster 6, Lorenz.
F Podiumsgespräch zur Ausstellung

KP Brehmer, ergänzt durch Kurz-
führungen, 18 Uhr, Neues Museum,
Luitpoldstraße 5, Lorenz.
F Zauber des Teleskops: Wie das Fern-
rohr die Welt veränderte, für Kinder
ab zehn Jahren und Erwachsene, 11
Uhr, Nicolaus-Copernicus-Planetari-
um, Am Plärrer 41, Rosenau

Vereine
F 1. Romméclub Nürnberg: 18 Uhr
Treffen, Gaststätte Geismann-Quell,
Heynestraße 37, Gibitzenhof.
F CVJM Gostenhof: 15.30 Uhr Bibel-
stunde, Glockendonstraße 10, Gosten-
hof.
F Schachclub Noris-Tarrasch 1873
e.V.: 14 Uhr Schach-Nachmittag für
Mittelalter und Senioren, Loni-Übler-
Haus, Marthastraße 60, Mögeldorf.
F Schachclub Schwarz-Weiß Nürn-
berg Süd e.V.: 18 Uhr Spielabend für
Kinder und Jugendliche, ab 19.30 Uhr
Spielabend für Erwachsene, Südstadt-
forum Service & Soziales, Siebenkees-
straße 4, Steinbühl.
F Sternwarte: 19.30 Uhr AG Pseudo-
wissenschaften/GWUP RG Mittelfran-
ken, Regiomontanusweg 1, Weigels-
hof.

Ausflüge
F Senioren-Kurzwanderung, Gäste
willkommen, 10.30 Uhr, FAV Reichels-
dorf, S-Bahnhof Reichelsdorf, Wald-
stromerstraße 70, Reichelsdorf.

Probestunden
F Probe des Nürnberger Hauptstadt-
chors e.V., 19.30Uhr, Nürnberger
Hauptstadtchor e.V., Sabelschule (Mu-
sikzimmer), Widhalmstraße 4, Tafel-
hof.
F Chorprobe, im 1. Stock, GVN.Neun-
hof@t-online.de, 20 bis 22 Uhr,
Gesangsverein Nürnberg-Neunhof,
Kulturladen Schloss Almoshof, Almos-
hofer Hauptstraße 49–53, Almoshof.
F Chorprobe, im Vereinszimmer, 20
Uhr, Chorverein Eintracht Boxdorf,
Mehrzweckhalle Boxdorf, Boxdorfer
Hauptstraße 37a, Boxdorf.
F Posaunenchor, Anfänger, 18.30
Uhr, CVJM Gostenhof, Glockendon-
straße 10, Gostenhof
F Posaunenchor, Probe, 19.30 Uhr,
CVJM Gostenhof, Glockendonstraße
10, Gostenhof.
F Chorprobe, 19.30 Uhr, Chor des
Bürgervereins Langwasser, Martin-
Niemöller-Kirche, Annette-Kolb-
Straße 57, Langwasser.
F Chorprobe, 20 bis 22 Uhr, Sänger-
bund Nürnberg-Wetzendorf (Männer-
chor), Gaststätte Siedlerheim, Leiten-
feldstraße 34, Schniegling.
F Chorprobe, für Eröffnungskonzert
zur ION am 28. Juni, 19.30 bis 21.30
Uhr, Figuralchor Nürnberg, Rudolf-
Steiner-Schule, Steinplattenweg 25,
St. Jobst, bis Donnerstag, 28. Februar.
F Chorprobe, im Turm, 20 Uhr, Frau-
enchor femmes musicales, Friedens-
kirche, Palmplatz 11, St. Johannis.

Bücherbus
F Ausleihe, 14 bis 16 Uhr, Stadtbiblio-
thek Zentrum, Grundschule Laufam-
holz, Moritzbergstraße 21, Laufam-
holz.
F Ausleihe, 13.30 bis 16 Uhr, Stadtbi-
bliothek Zentrum, Fritz-Munkert-
Platz (Wendeschleife), Ziegelstein.

Recyclinghöfe
F geöffnet, 9.30 bis 18 Uhr, Wertstoff-
hof Fischbach, Dickensstraße 3, Fisch-
bach.
F geöffnet, 9.30 bis 18 Uhr, Wertstoff-
hof Katzwang, Strawinskystraße 39,
Katzwang.
F geöffnet, 9.30 bis 18 Uhr, Wertstoff-
hof Nord, Haeberleinstraße 7, Schaf-
hof.
F geöffnet, 9.30 bis 18 Uhr, Wertstoff-
hof Pferdemarkt, Am Pferdemarkt 23,
St. Leonhard.
F geöffnet, 9.30 bis 18 Uhr, Stadt
Nürnberg, Wertstoffhof Ost, Kallmün-
zer Straße 12, Zerzabelshof.

Märkte und Messen
F Bauernmarkt, 8 bis 17 Uhr, Stadt
Nürnberg, Erlenstegen/Platnersberg,
Erlenstegen.
F Bauernmarkt, 10 bis 18 Uhr, Stadt
Nürnberg, Veit-Stoß-Platz, Gosten-
hof.
F Bauernmarkt, 8 bis 18 Uhr, Stadt
Nürnberg, Schillerplatz, Maxfeld.
F Bauernmarkt, 7 bis 18 Uhr, Stadt
Nürnberg, Aufseßplatz, Steinbühl.

Sonstiges
F Tag der offenen Türe an der Berufs-
fachschule für Altenpflege und Alten-
pflegehilfe Nürnberg, 12 bis 15 Uhr,
Rummelsberger Diakonie e.V., Berufs-
fachschule für Altenpflege, Breslauer
Straße 330, Langwasser.

@ Weitere Termine
www.nordbayern.de/termine
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Vor 50 Jahren

Aktiv in Nürnberg

Schnee kam teuer zu stehen
Stadt wollte Reinigungs- und Fuhramt besser für den Winter ausrüsten

Nur manches bleibt geheim
Die Nürnberger Hans-Sachs-Loge ist im Alten Schloss in Höfles beheimatet
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